Bezirksregierung Düsseldorf:										7.10.97


Rundverfügungen der Dezernate 43 Ge und 43 Gy zur Abfassung von Leistungsberichten








Ergänzende Schwerpunkte für Leistungsberichte und dienstliche Beurteilungen


von Bewerberinnen und Bewerbern auf Fachleiterstellen








Überdurchschnittliche in Ausbildung und beruflicher Laufbahn ausgewiesene unterrichtliche, fachdidaktische und fachwissenschaftliche Kompetenz in Verbindung mit Offenheit für fachliche und pädagogische Theoriebildung und Innovationsfähigkeit





�
Kann beispielhaft erkennbar werden:


in der besonderen Qualität unterrichtlicher Arbeit


in der Förderung curricularer EntwickIungen in der Schule


im Verständnis und in der Vermittlung von Lehrplänen


im produktiven Einsatz in der Fachkonferenz und anderen Arbeitsgruppen


in fachlichen Impulssetzungen i.H. auf Unterrichtsmaterialien, Lehrbücher usw.


in der Vermittlung der Ergebnisse von Fortbildungstagungen


in der Arbeit am Schulprogramm


�
�
Ausgeprägte Beratungskompetenz und vielfältige Erfahrungen mit Betreuung und Zusammenarbeit�Sicherheit und Sensibilität in Gesprächssituationen





�
Kann beispielhaft erkennbar werden:


in der Wahrnehmung der Aufgaben als Mentor/ Mentorin von Lehramtsanwärtern/anwärterinnen und Praktikanten/Praktikantinnen


in Gesprächen mit Schulleitung, Eltern, Kollegen und Kolleginnen


in der fachlichen Unterstützung von Kollegen und Kolleginnen


in der Entwicklung von konkreten Vorhaben und deren kooperativer Umsetzung im Rahmen des Schulprogramms


�
�
Überdurchschnittliche, kriterienbewußte und verfahrenssichere Prüfungskompetenz





�
Kann beispielhaft deutlich werden:


in der Vorbereitung, Durchführung und Bewertung von Prüfungsleistungen (v.a. in Fachprüfungsausschüssen)


in der differenzierten Erstellung von Ausbildungslehrergutachten


�
�
Kenntnis des bildungspolitischen Diskussionsstandes und Entwicklung von Vorstellungen zu ausbildungsrelevanten Fragestellungen





�
Kann erkennbar werden


an einer begründeten eigenen Position


am offenen Umgang mit Argumenten anderer,


an erkennbarem Mitbedenken erzieherischer Implikationen


an der Beachtung und Berücksichtigung erwachsenendidaktischer Aspekte und der Beherrschung entsprechender Methoden


�
�






